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1.
f(x,y) =  2x2y ‒ 3xy2 + 6xy - 1 
(x,y ∈ R)

(a)
Bestimmen Sie die Tangentialebene von f  im Punkt  (1,-1)  in Koordinatenform.

(b)
In welchen Punkten hat f eine horizontale Tangentialebene?

(c)
Wo hat f Extremwerte?

2.
Gegeben sind eine Kurve k(t) = (t2-1, 2t-1), t ∈ [0,1], und ein Vektorfeld F = (x+y, ey+1).


(a)
Bestimmen Sie Anfangs- und Endpunkt der Kurve. Wo schneidet sie die x-Achse?


(b)
Wie lang ist die Kurve k(t)? (SIMPSON mit n=20, Fehlerschätzung)


(c)
Berechnen Sie  ∫F längs k(t)  (manuelle Integration mittels Stammfunktion).
3.
A sei das durch f(x) = ex und g(x) = x+2 berandete Flächenstück (Skizze!).
  
Wie groß ist die Mantelfläche des bei Rotation von A um die x-Achse entstehenden 
 
Rotationskörpers? (SIMPSON mit n=40, Fehlerschätzung)
4.
DGL
(1+x2) y' = xy2 mit  y(1) = 1 .   

(a)
Lösen Sie die DGL exakt und berechnen Sie y(2).

(b)
Geben Sie für y(2) eine Näherung mittels RUNGE-KUTTA mit n=8 (mit Fehlerschätzung). 
                               ___
5.
λ = 0 und 1 ± √1-a   sind die Nullstellen des charakteristischen Polynoms einer linearen DGL 

 
mit konstanten Koeffizienten.   (a) Wie lautet die homogene DGL? 
 
(b)
Bestimmen Sie die allgemeine homogene Lösung dieser DGL für a = -3, 0, 1, 2.

6.
DGL
y’’’ ‒  4y’’ + 13y’ = x2 + 2 – xe3x + e2x cos 3x
  
Wie lautet der Ansatz für eine spezielle inhomogene Lösung?
7.  
In einer Urne sind 27 Kugeln, davon sind 12 gelb. Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass 
 
bei 8-maligem Ziehen exakt 4 gelbe gezogen werden? (a) mit Zurücklegen, (b) ohne Zlg.
 
(Lösungen ohne Programm, Binomialkoeffizienten können mit dem TR berechnet werden.) 

8.  
Wie groß ist die Wahrscheinlk., dass beim Lotto „6 aus 49“ nur gerade Zahlen gezogen werden? 
9.
Ein regulärer Doppelwürfel wird 10000 mal geworfen. Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit,

 
dass die Augensumme mindestens 4100 mal, aber höchstens 4200 mal eine Primzahl ist?
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